
* Geschichten
und Nachrichten
aus dem Luzerner 
Stadtquartier 
Seeburg-
Würzenbach-
Büttenen.

Ein Freudensprung 
von Alexsandros 
Theodoridis mit 

dem Micro-
Scooter auf dem 

mobilen Pump-
Track, der noch bis 

27. April 2023 auf 
dem Schulhaus-
platz zu Gast ist.  

Roland Eggspühler

Inhalt  Y  Nr. 46
3 Die Einladungen 
für die Quartierver-
eins-Anlässe des 
ersten Halbjahres. 
4 Die Quartierver-
eins-GV (inklusive 
Jahresbericht des 
Präsidenten a.i.). 
8 Die Buvette 
Würzenbach auf der 
Brüelmatte ist im Ju-
ni wieder in Betrieb.
11 Am 5. Novem-
ber 2022 fanden 
gleich zwei Anlässe 
statt: Das Quar-
tierzmorge und eine 
Führung durch die 
verstärkte Hochwas-
serschutzanlage.
12 Das neue Mehr-
zweckgebäude des 
Verkehrshauses ist 
seit Anfang April in 
Betrieb.
14 Der Rundtisch 
– eine Networking-
Plattform für die 
Vereine im Quartier. 
19 Der letzte Mit-
wirkungsabend des 
Entwicklungskon-
zepts und sein spie-
lerischer Abschluss. 
20 Die Stadt 
Luzern hat einem 
Ingenieurbüro den 
Auftrag für die 
Projektierung der 
Renaturierung des 
Würzenbachs er-
teilt. 
24 Gedanken
25 Blööterli
26 Kurz-
nachrichten

Frühling 2023

SeeBlick SeeBlick
*

*

Blick
*



EinBlickEinBli
*

*

EinBlick*EinBlick*EinBlickEinBlickEinBlickEinBli
*

EinBlick

Wir sind umgezogen! Neu finden Sie uns an der
Würzenbachstrasse 21, gleich neben der Bäckerei Kreyenbühl.

Unser Angebot umfasst Physiotherapie, Massage und Personal Training.

www.athltx.ch
041 370 13 13 | welcome@athltx.ch

a2plus GmbH
Architektur Energie Media
Würzenbachstrasse 17
6006 Luzern

+41 41 2200 312

Cornelia Hänggi Eggspühler

Dipl. Architektin ETH SIA
Energieingenieurin FH NDS
MAS En Bau

+41 41 2200 316 (direkt)
cornelia.haenggi@a2plus.ch

René Friedrich

Dipl. Architekt ETH SIA

+41 41 2200 315 (direkt)
rene.friedrich@a2plus.ch

Roland Eggspühler

Medienschaffender
Dipl. Architekt ETH SIA

+41 41 2200 317 (direkt)
roland.eggspuehler@a2plus.ch

Nachhaltige Erneuerung
planen und umsetzen

Sie möchten dass Ihr Haus oder Ihre 
Wohnung mitdenkt ? 

Wir begleiten Sie auf dem Weg zum 
«Smart home» und machen Ihr Zuhause 
so richtig intelligent ! www.a2plus.ch

* Der Quartier-
verein organisiert 
jedes Jahr Veran-
staltungen im und 
um das Luzerner 
Stadtquartier 
Seeburg-
Würzenbach-
Büttenen.
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Editorial

Anzeigen

Philipp
Rügländer
Der letztes Jahr 
in den Vorstand 
gewählte Philipp 
Rügländer hat in 
diesem Jahr die Rolle 
des Präsidenten a.i. 
übernommen. Damit 
bleiben für den 
Quartierverein alle 
Optionen für die For-
mierung eines neuen 
Präsidiums offen. 

Datenstand
Der in dieser 
SeeBlick-Ausgabe 
publizierte Inhalt 
entspricht dem Da-
tenstand vom 
3. April 2023. red

Quartierverein
Präsidium [vakant]

Ansprechperson
des Vorstandes 

Philipp Rügländer
Schädrütistrasse 1
6006  Luzern

info@wuerzenbach.ch

Vorstand

Karin Eisserle Häfl iger, 
Herbert Gut, Reiner E. 
Heidt, Philipp Rüglän-
der (Präsident a.i.), 
Tiziana Wiederkehr, 
Natalie Wöhler. 

Liebe Quartiervereinsmitglieder
Liebe Gastleserinnen und Gastleser

Mitte März erreichte uns eine Anfra-
ge der News- und Community-Platt-
form zentralplus, und ich durfte sie 
beantworten. Auslöser der Anfrage 
war eine bedauernswerte Situation 
in einem anderen Quartierverein in 
der Stadt Luzern, der sich mangels 
Vorstandsmitgliedern mit einem dra-
matischen Appell an seine Mitglie-
der gewandt hatte. Nun, wir hatten 
an der GV vor einem Jahr ebenfalls 
zwei Vakanzen zu vermelden, aber 
wir blieben positiv. Und verteilten 
die Aufgaben im Vorstand auf die 
Schultern, die bereit waren sie zu 
tragen. Dieser Ansatz funktionierte 
prima: Mit einer Ressort-Rochade, 
einer interimistischen Lösung und 
einem zur Wahl in den Vorstand be-
reiten Neumitglied konnten wir den 
anvisierten Kurs halten. 

Und so stehen auch für das laufen-
de Jahr die üblichen drei Anlässe auf 
dem Programm, ergänzt durch einen 
attraktiven Exklusiv-Event der Fach-
gruppe Energie (am 13. Mai 2013) – 
dieser läuft Gefahr, früh ausgebucht 
zu sein. Ganz speziell empfehlen 
möchte ich auch die Besichtigung 
der neuen Gletschergarten-Felsen-
welt am 17. Juni 2023. Eine Woche 
vor Mittsommer ist es meist sehr 
heiss, und was gibt es da Schöneres 
als eine felsige Abkühlung unter Tag? 
Klar, vielleicht ein kühles Bad im Li-
do! Aber das kann man ja jederzeit 
selber und spontan ins Auge fassen, 
dazu braucht es zum Glück keinen 
Quartiervereinsanlass.

Herzliche Grüsse, 

Der Gletschergarten liegt am Fusse 
eines grossen Sandsteinfelsens am 
Wesemlinhügel. Seit dem Mittelalter 
wurde der Fels als Steinbruch bewirt-
schaftet, anfangs des 19. Jahrhun-
derts schuf der dänische Bildhauer 
Bertel Thorvaldsen das Löwendenk-
mal – es erinnert in der Allegorie 
eines sterbenden Löwen an die am 
10. August 1792 beim Tuileriensturm 
in Paris gefallenen Schweizergar-
disten. 
Die neue Felsenwelt befi ndet sich 
nordöstlich des seit 2006 unter 
Denkmalschutz stehenden Löwen-
denkmals.

Reise durch Raum und Zeit
Durch das «geologisch» gestaltete 
Eingangsportal tauchen die Besu-
cherinnen und Besucher ein in die 
neue unterirdische Felsenwelt und 
begeben sich auf eine Reise durch 

Eine Zeitreise in der neuen Felsenwelt

Raum und Zeit. Sie führt von einem 
versteinerten Meeresstrand bis in 
die Gegenwart – in den kurzen Mit-
telpunkt der Zeit.
Kaum in der ersten Felskammer an-
gekommen, beginnt der Fels von 
seiner Geschichte zu erzählen und 
seine Geheimnisse zu enthüllen – 
von der Entstehung des Luzerner 

Sandsteins am Meeresstrand, über 
seine Auffaltung zum Alpen-Gebirge 
und bis zu seiner Modellierung in 
der Eiszeit. Unterstützt durch Haptik, 
Beleuchtung und Klang werden die 
Besuchenden Teil der Erdgeschich-
te. Die aufwändig konzipierte und 
an die Felsstrukturen projizierte 
Partikel-Animation versetzt sie in ge-
heimnisvolle Sphären. pd / red

Treffpunkt ist am 17. Juni 2023 um 14.00 Uhr 
beim Gletschergarten-Eingang. Wer mag, 
kann früher kommen und den Gletschergarten 
besuchen. Bitte Interesse bei der Anmeldung 
angeben. Nach der Führung durch die Felsen-
welt gibt es einen Apéro (der genaue Durchfüh-
rungsort ist wetterabhängig).

QV-Anlass im Gletschergarten  am 17. Juni 2023. Die Felsenwelt 

ist seit zwei Jahren eine der neuen Attraktionen im Gletscher-

garten Luzern. Der Quartierverein lädt zu einem geführten 

Rundgang im kühlen Untergrund der Sandsteinformationen.

Exklusiver Einblick

Treffpunkt ist am 13. Mai 2023 um 14.45 Uhr 
beim Haupteingang des Verkehrshauses, um 
15.00 Uhr beginnen die Führungen. 

Am Vormittag lädt die Stadt Luzern zur Feier des 
Labels «Energiestadt GOLD». Dieser Anlass hat 
mit der QV-Veranstaltung nichts zu tun. 

Exklusiv-Event im «House of energy», 13. Mai 2023. Das neue 

Schwerpunktthema im Verkehrshaus ist Energie. Der Quartier-

verein bietet einen exklusiven Einblick.

Es gibt hintergründige Führungen 
durch die neue Ausstellung «Expe-
rience Energy» (siehe Bild unten) 
und durch die Energiezentrale sowie 
einen Apéro zum Abschluss. mze

www.wuerzenbach.ch
/quartier/agenda
/Felsenwelt

www.wuerzenbach.ch
/quartier/agenda
/Energieanlass

Anmeldung
Die Teilnehmerzahl 
ist auf 40 beschränkt, 
Mitglieder des Quar-
tiervereins haben 
Vorrang. Wenn es 
noch freie Plätze 
gibt, können Nicht-
mitglieder teilneh-
men (CHF 25.-)  red

Anmeldung
Die Teilnehmerzahl 
ist beschränkt, alle 
benötigen einen Ein-
tritt für das Verkehrs-
haus. Dieser kann 
zum reduzierten Tarif 
von (CHF 15.-) bezo-
gen werden.  red

In der neuen 
Felsenwelt. 
Gletschergarten Luzern

QV-Anlässe Frühling 2023
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Beim Eingang empfingen Tiziana Wie-
derkehr und Natalie Wöhler die Gäste 
und erledigten das Administrative. 
«Wie ist ihr Name, bitte?» fragte Tizi-
ana routinemässig und staunte nicht 
schlecht, als ihr Gegenüber «Bor-
gula» sagte. Nun, es war ein kleiner 
Scherz, den sich QV-Mitglied Hans-
Peter Felder da erlaubte und der die 
QV-Event-Verantwortliche kurzzeitig 
in Verwirrung zu versetzen vermoch-
te. Denn erstens hatte sie Adrian Bor-
gula anders in Erinnerung und zwei-
tens war der 1. April erst einen Tag 
später! Aber nach einigen Sekunden 
lachten beide herzhaft. 
Als die 183 Mitglieder Platz genom-
men hatten, konnte Präsident a.i. 
Philipp Rügländer die Versammlung 
eröffnen. Er sei etwas nervös, weil er 
im Quartierverein noch nie eine GV 
geleitet habe. Aber dennoch sehr 
entspannt, dass er hier stehen dürfe 
und nicht kommende Woche bei der 
Credit Suisse durch die GV führen 
müsse. 

Einblick in die drei Fachgruppen
Die Leiter der drei Fachgruppen Ver-
kehr, Energie und Raum+Bau gaben 
Einblick in ihre Arbeit und in aktuelle 

Themen. Matthias Zemp wies auf die 
Energie-Events im Mai (Ausschrei-
bung siehe Seite 3) und im Septem-
ber hin, die Verkehrsspezialisten 
Herbert Blum und Felix Handermann 
präsentierten das Konzept «Bus 
2040» und was dieses für das Quar-
tier bedeutet, und Thomas Schmid 
(FG Raum+Bau) legte den Fokus auf 
die Bänkli und die laufende Umfra-
ge, welches denn das schönstgele-
gene der rund 100 Bänkli im Quartier 
sei (siehe Seite 27).

«Bänklidirektor» Adrian Borgula
Gegen Ende der Versammlung über-
brachte Adrian Borgula  die Grüsse aus 
dem Stadtrat und nahm die zuvor ge-
spielten Bälle auf. In der aktuellen Si-

Der 1. April war erst einen Tag später!

tuation sei er froh, dass er nur Bänkli- 
direktor und nicht Bankdirektor sei 
– in der gesamten Stadt Luzern gibt 
es 1200 Bänkli. Borgula lobte das 
Engagement des Quartiers über al-
len Klee, insbesondere zeigte er sich 
beeindruckt über die grosse Mitwir-
kungsbereitschaft rund um das Ent-
wicklungskonzept. 
Dann wurde der hohe Gast aus dem 
Stadthaus, mit Blick auf das signi-
fikant hohe Teilnehmerinteresse 
und die vierstellige Mitgliederzahl 
des grössten Quartiervereins der 
Stadt Luzern, kurz etwas mathema-
tisch: «Manche Gemeinde wäre sehr 
glücklich, wenn Mal für Mal 20 Pro-
zent ihrer Stimmberechtigten an der 
Gemeindeversammlung teilnehmen 

79. Generalversammlung im Verkehrshaus der 

Schweiz, 31. März 2023. Philipp Rügländer 

führte als Präsident a.i. durch die Versamm-

lung, an welcher Karin Eisserle Häfliger in den 

QV-Vorstand gewählt wurde. Adrian Borgula 

überbrachte die Grüsse aus dem Stadtrat. 

Die glückliche Event-Organisatorin
Tiziana Wiederkehr

Das neue Vorstandsmitglied
Karin Eisserle Häfliger

	 Event-Organisatorin Tiziana Wie- 
derkehr präsentierte die QV-Anlässe 
und rief dazu auf, sich für diese on-
line anzumelden. Sie war noch nicht 
an ihren Platz zurückgekehrt, als ihr 
Handy nervös vibrierte:  Es handelte 
sich um soeben eingegangene Event-
Anmeldungen.	 egg

	 Ende letzten Jahres ist Karin Eis-
serle Häfliger mit ihrer Familie ins 
Quartier zurückgekehrt – hier ist sie 
aufgewachsen, war dann aber lange 
weg. Nach ihrer Wahl in den Vorstand 
stellte sie fest: «Ich war ja noch nie an 
der GV, und ich bin ganz überrascht, 
wie viele Gesichter ich hier kenne!»	

Zwei Vakanzen (nach der letzten GV) 
zum Trotz ist der Vorstand 2022 sehr 
positiv ins nun abgeschlossene Ver-
einsjahr gestartet und hat in diesem 
eine enorme Dynamik entwickelt. 
Sehr wertvoll war dabei das Enga-
gement von Barbara Scherrer: Sie ist 

würden.» Ja, das stimmt. Wir sind 
super! Danke, Adrian Borgula!!!

Wie läuft wohl die Ausmarchung?
Stadtrat Borgula fühlte sich sichtlich 
wohl an der Quartiervereins-GV. Ge-
nau wie seine Kolleginnen und Kolle-
gen, die in früheren Jahren ins Wür-
zenbachquartier an die GV kommen 
durften und nicht an irgendeine ande-
re QV-GV gehen mussten. Wie wohl die 
Ausmarchung im Stadthaus über die 
Bühne gehen mag? Ancienität?? The-
matische Relevanz??? Lösli???? Tur-
nus????? Vermutlich ist es jedes Mal 
ein Kriterium aus diesem Spektrum. 
Denn mit blauen Flecken ist noch nie 
ein Stadtrat an der Quartiervereins-GV 
erschienen! 	 Roland Eggspühler

Revisor Beat Ruf 
steigt in sein 
zweites Amtsjahr.

Der langjährige 
Revisor Alois 
Schwander über-
gab an seinen 
Nachfolger Daniel 
Kraushaar.

Kommentar: Trotz Vakanzen prima aufgestellt und positiv gestimmt!

nicht im Vorstand, übernimmt aber 
seit einem Jahr die Rolle der Proto-
kollführerin. Und eine Vakanz konnte 
an der GV 2023 beendet werden. Das 
hilft dem QV-Vorstand, das neue Ver-
einsjahr genauso positiv anzugehen 
wie jenes zuvor.    	 Roland Eggspühler

Kassierin Natalie 
Wöhler.

Protokollführerin 
Barbara Scherrer.

Stadtrat Adrian 
Borgula freute 
sich in der aktu-
ellen Situation, 
dass er nur Bänkli-
direktor und nicht 
Bankdirektor ist.   

Präsident a.i. 
Philipp Rügländer 
(rechts) kurz vor 
seiner ersten GV 
im Gespräch mit 
seinem Vater 
Pierre, der wäh-
rend eines halben 
Jahrhunderts im 
Vorstand des QV 
Altstadt war. So 
lange wird Philipp 
bei uns kaum im 
Vorstand bleiben, 
denn dann wäre 
er über 100 Jahre 
alt.  Roland Eggspühler

Herbert Gut. 

Spezielle  
Verdankungen
Die speziellen Ver-
dankungen nahm 
Vorstandsmitglied 
Herbert Gut vor. 

Er würdigte das Enga-
gement von diversen 
Akteuren im Quar-
tier, die spezielle 
Aufgaben im Auftrag 
des QV-Vorstandes 
übernehmen. Und 
insbesondere den 
«Helfertrupp», der 
sich in den letzten 
zwei bis drei Jahren 
formiert hat, und 
immer auf der Matte 
steht, wenn es «dar-
gebotene Hände» 
braucht. Im Namen 
des Vorstandes 
überreichte Herbert 
allen eine Rose sowie 
einen Gutschein.

Mit einem grossen 
Blumenstrauss wurde 
Madeleine Leu von 
der Sozialen Arbeit 
Pfarrei St. Johannes 
verabschiedet, die in 
den letzten Jahren im 
Rahmen ihrer beruf-
lichen Funktion zwei 
Mal bei Vakanz-Situa-
tionen interimistisch 
im QV-Vorstand 
mitgeholfen hat. Sie 
geht im Sommer in 
Pension. 
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Die SeeBlick-
Ausgaben des 
Jahres 2022.

Am 8. April 2022 sind wir mit einer tollen und gut be-
suchten Generalversammlung im Verkehrshaus ins neue 
Vereinsjahr gestartet. Notabene hat uns Corona auch ge-
zeigt, wie gut es tut, sich wieder frisch und frei mit unse-
ren Mitmenschen treffen zu können. Wir hatten diesbe-
züglich ein bisschen Nachholbedarf und so mag man uns 
verzeihen, dass die GV an diesem Abend viel Sitzleder 
abverlangte. Das feine Nachtessen und die guten Ge-
spräche haben uns aber reichlich entschädigt.
Der kurz auf die GV folgende Info-Anlass Energie vom 
12. April 2022 stand ganz im Zeichen unterschiedlicher 
Energiethemen. Wir hatten Fachreferenten der Stadt 
Luzern, von ewl (energie wasser luzern) und von der 
ECOGEN Rigi Genossenschaft eingeladen, welche neue 
Fernwärmelösungen für Gebäude und alles rund um die 
Ladeinfrastruktur für die E-Mobilität erläuterten. 

Entwicklungskonzept #1 (Startveranstaltung)
Die Stadt Luzern lud am 5. Mai 2022 zur mit Spannung 
erwarteten, ersten Mitwirkungsveranstaltung zum Ent-
wicklungskonzept Quartierzentrum Würzenbach. Das 
Planerteam der Stadt diskutierte nach der Präsentation 
mit rund 80 Personen an verschiedenen «Thementi-
schen» im Pfarreizentrum über Grundsätze und vier Zu-
kunftsthesen. Wer am Anlass nicht dabei sein konnte, 
hatte die Möglichkeit, sich online über die Plattform Di-
alog zu den vorgestellten Inhalten zu äussern. Seitens 
des Quartiervereins und dessen Fachgruppe Raum+Bau 
wurde in einer schriftlichen Stellungnahme nochmals in 
einigen Punkten Präzisierungen gewünscht und ergän-
zende Aspekte eingebracht.

Fasnachtsführung im Frühling
Der 14. Mai 2022 war geprägt 
von fasnächtlicher Fröhlichkeit. 
So tauchten am Frühlingsanlass 
rund 20 Teilnehmende unter der 
kundigen Leitung von Peti Federer 
tief in die Geschichte der Lozärner 
Fasnacht ab und durften sich von 
den Emotionen der fünften Jahres-
zeit mitreissen lassen.

Rundtisch der Vereine im Quartier
Ein reger Austausch unter den Ver-
einen im Quartier fand am 16. Mai 
2022 beim «Rundtisch der Quartier-
Vereine» statt. Wie jedes Jahr lud 
der Quartierverein (mit grossartiger 
Mithilfe der städtischen und der 
pfarreilichen Quartierarbeit) zu die-
sem interessanten Austausch ein. 
Rund 32 Delegierte der lokalen Ver-
eine verbrachten miteinander einen kurzweiligen Abend.

Entwicklungskonzept #2 (Zwischenstand)
Nach einer wunderschön langen und warmen Sommer-
pause fand am 17. September 2022 die zweite Mitwir-
kungsveranstaltung zum Entwicklungskonzept Quartier-
zentrum Würzenbach statt. Dieses Mal unter dem Titel: 
Fokusgebiete und Szenarien. Das Planerteam der Stadt 
Luzern präsentierte in der Aula des Schulhauses Würzen-
bach rund 30 Teilnehmenden ihren Zwischenstand. Beim 
anschliessenden Quartierrundgang wurde dann an Stell-
wänden die Ergebnisse präsentiert, rege diskutiert und 
auch einiges an Rückmeldungen aufgenommen.

Quartierzmorge und Führung am gleichen Tag
Am 5. November 2022 war das traditionelle Quartier-
Zmorge, es wurde rege von vielen treuen Quartierbe-
wohnerinnen und -bewohnern besucht. Auch an diesem 
Anlass durfte der QV-Vorstand einmal mehr auf die tat-
kräftige Unterstützung aus dem Helferpool zählen. 
Am Nachmittag des gleichen Tages fand dann die span-
nende Führung durch die Hochwasserschutzanlage statt. 
Projektleiter Michael Schluh (Dienststelle Verkehr und 
Infrastruktur des Kantons Luzern) führte die rund 25 inte-
ressierten Teilnehmenden an diesem nieselregnerischen 

Ein lebendiges und lebenswertes Quartier!
Jahresbericht des Präsidenten a.i. Der Quartierverein hat das 

Vereinsjahr mit einer Vakanz im Präsidium begonnen. Der Vor-

stand konnte die Situation mit viel gegenseitiger Unterstüt-

zung und neuen Kräften gut meistern. Und Philipp Rügländer 

hat sich Ende Jahr bereit erklärt, das Präsidium interimistisch 

zu übernehmen – so kann die vor drei Jahren in die Wege ge-

leitete Co-Präsidiums-Lösung weiterverfolgt werden. Der Prä-

sident a.i. lässt nachfolgend in seinem Jahresbericht das Ver-

einsjahr 2022 Revue passieren. 

Samstagnachmittag durch die erneuerte Anlage im Hin-
terwürzenbach.

Entwicklungskonzept #3 (Schlussveranstaltung)
Die dritte und letzte Mitwirkungsveranstaltungen zum 
Entwicklungskonzept Quartierzentrum Würzenbach fand 
dann am 5. Dezember 2022 statt. Zum Schlussakt lud 
Stadträtin Manuela Jost ein und war gar selbst im Wür-
zenbachsaal zugegen. Die Planerinnen und Planer stell-
ten den aktuellen Stand der Dinge vor und loteten mit der 
Quartierbevölkerung spielerisch aus, welche Prioritäten 
sie bei den Umsetzungsmassnahmen setzen würde. Auch 
nach dieser Veranstaltung nahm der Vorstand zusammen 
mit der Fachgruppe Raum+Bau nochmals kritisch und 
konstruktiv Stellung. Zudem brachten diverse weitere 
Akteure wie die Städtische Quartierarbeit, die offene 
Jugendarbeit St. Johannes, der Verein Pump-Track Wür-
zenbach und weitere sehr wertvolle Rückmeldungen ein. 
Nun steht die Erarbeitung des Schlussberichts an und in 
der zweiten Hälfte 2023 beginnt mit dem Bericht+Antrag 
der politische Prozess. Eine intensive aber spannende 
Reise schreitet voran. Wir sind davon überzeugt, zusam-
men mit so vielen, engagierten Kräften im Quartier die 
Grundlagen fördern und erhalten zu können für ein offe-
nes, farbiges und schönes Quartier – sei es zum Wohnen, 
Arbeiten oder einfach nur zum Verweilen.

Die Arbeit in den Fachgruppen
Eine starke und kompetente Unterstützung in diversen 
Fachthemen erfährt der Vorstand des Quartiervereins 
durch die gute Arbeit aus den Fachgruppen:

Fachgruppe Raum+Bau: Die Fachgruppe Raum+Bau 
(aktuell bestehend aus den Mitgliedern Stephan Häber-
li, Daniel Heer, Edgar Jordi, Roger Kraushaar, Thomas 
Schmid und Christian Wüthrich) hat sich im Jahr 2022 zu 
fünf Sitzungen getroffen. Die Hauptaufgabe bestand da-
rin, den Fortschritt des Entwicklungskonzepts Quartier-
zentrum Würzenbach im Rahmen der Mitwirkungspha-
sen mit Stellungnahmen aus Sicht des Quartiervereins 
zu begleiten. Ferner beschäftigte sich die Gruppe mit den 
Resultaten des Architekturwettbewerbs der reformierten 
Kirche, vertrat Quartier-Sichtweisen an Workshops der 
Stadt Luzern zum Ersatzstandort der Määs und setzte 
sich vertieft mit der BZO-Revision auseinander.

Fachgruppe Energie: Die Fachgruppe Energie ver-
folgt den Wandel zu einer nachhaltigen Energienutzung 

im Quartier. Sie sammelt und vermittelt relevante Infor-
mationen zum Thema Energie im Quartier. Geplant sind 
jeweils ein bis zwei Anlässe pro Jahr mit aktuellen Infos 
und Erfahrungsaustausch. Konkret im Vordergrund steht 
die Ablösung von fossiler Energie bei Heizungen und bei 
der Mobilität sowie nachhaltige lokale Energieerzeu-
gung. Die Gruppe um Ruedi Baumann, Rieska Domman, 
Martin Scherrer und Matthias Zemp trifft sich vier Mal im 
Jahr.

Fachgruppe Verkehr: Die Fachgruppe Verkehr verfolgt 
und behandelt Verkehrsthemen für den Vorstand. Seit 
der letzten GV ging es um die Themen Reduktion der 
Parkplätze auf öffentlichem Grund und Stellungnahme 
zuhanden VVL zur Studie Bus2040. Diese sieht verschie-
dene Änderungen im Bussystem vor. Die Fachgruppe 
Verkehr sucht einen Leiter, und weitere Mitglieder sind 
willkommen. Sie trifft sich bei Bedarf. Sie besteht aktuell 
aus Herbert Blum und Felix Handermann. Martin Scher-
rer unterstützt.

Für die vielen schönen Begegnungen und die oft sehr wert-
schätzenden Rückmeldungen für unser Engagement be-
danke ich mich im Namen des gesamten Vorstandes von 
ganzem Herzen und wünsche uns allen ein farbiges und 
erlebnisreiches 2023 in unserem lebendigen und lebens-
werten Quartier. 

Aktive
Unterstützung

Finanziell ist der 
Quartierverein soli-
de unterwegs.

So konnten wir im 
Jahr 2022 unter an-
derem der Büttenen-
kommission beim 
Samichlaustrychle 
wieder die Grittibän-
ze beisteuern. 

Auch die ehren-
amtliche Arbeit der 
Gruppe «Aktiv im 
Alter Würzenbach» 
konnten wir erneut 
mit einem Beitrag 
unterstützen. red

Am 14. Mai 2022 
stand die Fas-
nachtsführung auf 
dem Programm, 
Herbert Gut über-
nahm dabei die 
Rolle des Narrs.

Projektleiter 
Michael Schluh 
(rechts) führte 
am 5. November 
2022 durch die 
Hochwasser-
Schutzanlage im 
Hinterwürzenbach.   

Philipp Rügländer

Der runde Tisch 
(unten) war beim 
sehr dynami-
schen ersten Teil 
des «Rundtisch» 
vom 16. Mai 2022
bloss Dekoration.

An den Mitwir-
kungs-Veranstal-
tungen des Ent-
wicklungskon-
zepts arbeiteten 
die Teilnehmen-
den an Themen-
tischen.  egg

Eine Ergänzung, ein Wechsel, eine Neuwahl
Personelle Veränderungen im / rund um den Vorstand

Seit Anfang des Vereinsjahres 2022 ergänzt Barbara 
Scherrer den Vorstand als Protokollführerin. Die Ehefrau 
von QV-Ehrenmitglied Martin Scherrer ist nicht Mitglied 
des Vorstandes, unterstützt diesen aber mit grossem 
Engagement. Tiziana Wiederkehr, bislang für die vor ei-
nem Jahr lancierte neue Quartier-Website zuständig, hat 
im Herbst vorstandsintern ins vakante Ressort Events 
gewechselt. Den Bereich Kommunikation übernimmt Ka-
rin Eisserle Häfl iger. Die während Jahren auf der anderen 
See-Seite wohnhaft gewesene und 2022 mit ihrer Familie 
in ihr Elternhaus zurückgekehrte Würzenbächlerin stellte 
sich an der GV 2023 zur Wahl in den Vorstand.  red



SPORTCARD LUZERN
• Rabatt mit bis zu 20% auf Eintritt, Platzmiete
   Squash, Badminton und Parkplatzgebühr
   Eiszentrum Luzern und Sportcenter
   Würzenbach
• bargeldlose Bezahlung von Eintritten,
 Dienstleistungen, Produkten und
Gastronomie

• Kartendepot von CHF 10.– erhält man bei der
Kartenrückgabe wieder retour

sportcard-luzern.chFreizeit, die bewegt.

Die
Sportcard ist 

kostenlos

erhältlich

small Foot AG
Die Kinderkrippe

Standort Würzenbach:
Würzenbachmatte 35
CH-6006 Luzern

Telefon: +41 41 310 30 10

wuerzenbach@small-foot.ch
www.small-foot.ch

Mitglied von:

www.small-foot.ch

Kinderbetreuung 

liegt uns am Herzen 

Direkt zur

Anmeldung

Sicherheit & Spass im Wasser 

liegen uns am Herzen

www.dieschwimmschule.ch

Aqua World AG
Seidenhofstrasse 14
CH-6003 Luzern

Telefon: +41 41 210 26 26

o�ce@dieschwimmschule.ch
www.dieschwimmschule.ch
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Tertianum Residenz Bellerive
Kreuzbuchstrasse 33b • 6006 Luzern

Tel. 041 544 30 30
bellerive@tertianum.ch

www.bellerive.tertianum.ch

Residenz

Wohnen

mit Pflege

Einladung
Veranstaltungen im
Bellerive
Events von April bis Juni:
–  17 April Montag 15 Uhr: Vortrag über klassische Musik,
Theater und  Literatur mit Fr. Dr. Gösslin
–  28 Mai Pfingsten 15 Uhr: Konzert Beethoventrio
–  23 Juni Freitag 15 Uhr: Luzerner Bläserquartett 

Tag der offenen Türen: 12/13 Mai 

Restaurant Bellerive
Woche 17 –  21 April Fischwoche
Woche 15 –  19 Mai Spargelwoche
Woche 19 –  23 Juni Italienische Woche
24 Juni Sommergrill (Mittag und Abend)

Anmeldung 041 544 30 30

Infos: vivaluzern.ch/events

Viva Luzern Dreilinden
23. Mai

Viva Luzern Eichhof
26. April | 10. Mai | 14. Juni

Viva Luzern Rosenberg
19. April | 24. Mai | 21. Juni

Viva Luzern Staffelnhof
1. Juni

Viva Luzern Tribschen
10. Mai

Viva Luzern Wesemlin
7. Juni

Wohnen mit Dienstleistungen
15. Juni

Nächste Führungen.
Betagtenzentren und Alterswohnungen.

Im Alter zuhause.
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Die Buvette kommt wieder!

Zum vierten Mal in Folge schafft der Verein Buvette Würzen-
bach einen generationenübergreifenden Treffpunkt mit viel 
Unterhaltung. Wiederum gibt es an der Buvette Getränke 
und Snacks, bekocht werden die Gäste von der IG Arbeit, 
die den Gastronomiebetrieb im gegenüberliegenden Ro-
merohaus betreibt. 
Das Programm steht noch nicht abschliessend. Klar ist, 
dass es wieder Live-Konzerte geben wird. Gemeinsam mit 
dem Club Junger Familien veranstaltet die Buvette Würzen-
bach am Samstagnachmittag des 17. Juni 2023 den in den 
letzten Jahren bereits etablierten und beliebten Kinder-
fl ohmarkt. Geplant sind auch eine Zeltnacht nach dem Kin-
derfl ohmarkt sowie am Nachmittag des 24. Juni 2023 «De 
schnellscht Wörzebächler», ein Lauf für Kinder aller Alters-
kategorien – einen ähnlichen Sprint-Event gab es bereits 
einmal in den Siebziger Jahren. 

Jeder kann mitmachen
Die Buvette Würzenbach entstand 2020 aus einer privaten 
Initiative aus dem Quartier. Der dafür gegründete Verein 
Buvette Würzenbach veranstaltet seither jedes Jahr einige 
Buvette-Wochenenden. Wer gerne Teil dieses Projekts sein 
will, kann sich auf der Website als Helferin beziehungsweise 
Helfer eintragen – auch nur für einzelne Stunden. 
Sobald klar ist, ob «de schnellscht Wörzebächler» stattfi n-
den kann, werden weitere Helferinnen und Helfer für die 
Startnummernausgabe und für Streckenposten gesucht. 
Wer keine Zeit für tatkräftige Mithilfe fi ndet, kann die Buvette 
ideell und fi nanziell mit einem Vereinsbeitritt unterstützen. 
Auch dies ist auf der Website möglich.  Gabriela Hübscher

Die Buvette ist am 16./17. und 23./24. Juni 2023 auf der Brüelmatte in Be-
trieb, die Betriebszeiten sind am Freitag von 17.00 bis 22.00 Uhr, am Sams-
tag von 14.00 bis 22.00 Uhr. Das detaillierte Programm gibt es unter

www.buvette-wuerzenbach.ch

Buvette Würzenbach auf der Brüelmatte, 16./17. 

und 23./24. Juni 2023. Live-Konzerte, ein Kinder-

Flohmarkt und Begegnungen in der Nachbar-

schaft: Dies fi nden die Quartierbewohnerinnen 

und -bewohner auch diesen Juni wieder rund um 

die Buvette Würzenbach auf der Brüelmatte. Für 

Speis und Trank ist natürlich auch gesorgt. 

Ein Buvette-Tag 
auf der Brüelmat-
te.  Archiv  

QR-Code zur
Buvette-Website



Heute das Morgen regeln – richten Sie Ihre 
letzte Runde ganz nach Ihren Wünschen aus und 
entlasten Sie gleichzeitig Ihre Lieben finanziell 
und emotional.

Wir beraten Sie gerne:
041 211 24 46 | www.ssbv.swiss

«  Die letzte Runde
geht auf mich! »

Wir sind stolz auf die langjährige Partnerschaft mit der
Egli Bestattungen AG Luzern | www.egli-bestattungen.ch

Bäckerei   Confiserie   Café

www.kreyenbuehl.ch

Partykracher –
 für jeden Anlass

Hauptgeschäft Filiale Wesemlin
Würzenbachstrasse 23 Hauptstrasse 49 
6000 Luzern 6006 Luzern
t 041 375 70 50 t 041 420 21 22

1_2179_Kreyenbuehl_Ins_Seeblick

Filiale Meggen 

6045 Meggen 
t 041 377 13 34 

Abendweg 46 

www.carloaferdite.ch

Würzenbachstrasse 11• 6006 Luzern
Telefon 041 372 11 11 • info@carloaferdite.ch

IIhhrr ppeerrssöönnlliicchheerr HHaannddwweerrkkeerr für Räumung
Abbruch - Renovation - Malen – Kleinarbeiten 
Wohnungsanpassungen und vieles mehr 

Gerne komme ich bei Ihnen vorbei, für grössere 
Arbeiten wie Umbauten aber auch kleinere, welche 
Sie selber nicht erledigen können.  

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme unter: 
079 104 35 47  
info@elmis-hand-werk.ch  
www.elmis-hand-werk.ch

Elmi Durrer
EEllmmiiss HHaanndd--WWeerrkk GGmmbbHH 
exakt - zuverlässig
vertrauenswürdig
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Eigentlich ist das Quartierzmorge ja 
jedes Jahr genau dasselbe – das Be-
sondere an der letzten Ausgabe war, 
dass sie ohne jegliche Pandemie-
Einschränkungen geplant und durch-
geführt werden konnte. Wiederum 
durfte der organisierende Quartier-

Quartierzmorge, 5. November 2022. Wegen der Raumverfügbar-

keit fand der beliebte Herbstanlass etwas später statt als üb-

lich. Dieses Jahr ist er wieder am üblichen Datum (am Samstag 

nach den Schulherbstferien). 

Wieder zusammen Zmörgele

Das Quartier-
zmorge 2022 in 
der Totalen.  egg

Impressionen 
vom Zmorge-

Buffet.

Projektleiter 
Michael Schluh 
(Pfeil) freut sich, 
der Quartierbe-
völkerung das 
fertiggestellte 
Werk zeigen zu 
dürfen.  egg

vereinsvorstand auf die tatkräftige 
Unterstützung durch den Helferpool 
zählen. Tiziana Wiederkehr

Das nächste Quartierzmorge ist am 21. Okto-
ber 2023. Die Anmeldung wird im August 2023 
aufgeschaltet: 

www.wuerzenbach.ch (Agenda > Zmorge)

Das gute Gefühl von höherer Sicherheit

Der Fachrundgang gab allen Teilneh-
menden das gute Gefühl, dass das 
Quartier nun sehr umfassend vor 
Hochwasserereignissen geschützt 
sein dürfte. Optisch springen die 
massiven «Nadeln» ins Auge, welche 
auf die abschliessende Mauerkrone 
gesetzt sind und sich talaufwärts 
fortsetzen – diese würden als «ulti-
ma ratio» zum Einsatz kommen und 
ein sogenanntes «gutmütiges Versa-
gen» sicherstellen. 

Einlassbauwerk nach ETH-Versuchen
Dass es nie soweit kommt, soll der 
darunter liegende, weniger gut sicht-
bare Teil der Anlage sicherstellen: Das 
Einlassbauwerk in den Entlastungs-
stollen ist das Kernstück der getäti-
gten Arbeiten. Es ist in umfangreichen 
Modellversuchen an der ETH Zürich 
ausgetestet worden (siehe SeeBlick 
Herbst 2018). Philipp Rügländer

Führung durch die Hochwasser-Schutzanlage Hinterwürzenbach, 5. November 2022. Nach Abschluss der Bau- 

und Umgebungsarbeiten führte Projektleiter Michael Schluh durch den erneuerten Stollen-Einlassbereich der 

Hochwasser-Schutzanlage, welche die tiefergelegenen Teile des Quartiers vor Hochwasser schützt.

Vicino-Standort-
leiterin Marian-

ne Wyrsch als 
interessierte 

Zuhörerin.



1312

Gigon/Guyer Architekten aus Zürich, 
die bereits das 2008 eröffnete Ein-
gangsgebäude entlang der Lidostras-
se entworfen haben, durften die 
Transformation des Verkehrshauses 
fortführen. Der Ersatzneubau für die 
Schienenhalle 1 aus der Gründerzeit  
nimmt die Höhe des Kinozylinders 
auf und schliesst das Verkehrshaus-
Areal wie eine Staumauer gegen die 
Wohnzone ennet der Bahngeleise 
ab. Und gleichwohl schafft der Neu-
bau die seit Jahren gewünschte Öff-
nung: Der zusätzliche Eingang ist auf 
das Publikum ausgerichtet, das mit 
dem öffentlichen Verkehr anreist. 
Die beiden Eingänge sind über eine 
inwendige Flaniermeile verbunden. 
Diese wird lateral von neuen und 
bisherigen  Verkaufsangeboten ge-
säumt. Der Kassenbereich ist im al-
ten Foyer umplatziert worden.

Zufahrtsgleis ist zurück
Nach Abschluss der Hochbauarbei-
ten ist das Zufahrtsgleis zur Schie-
nenhalle 2 neu gebaut worden, 
das für die Dauer der Bauarbeiten 
unterbrochen werden musste. Über 
den Schienen befi nden sich die 

Aussenbereiche der Obergeschosse 
– sie kragen wie ein Balkon aus und 
schliessen die Lücke zwischen dem 
neuen Mehrzweckgebäude und dem 
Kinozylinder. Unterhalb der Auskra-
gung sind Wandschürzen mit einer 
grossformatigen Türe: Diese führt in 
den Zwischenraum der beiden Teil-
volumen, in welchem technische 
Spezialfahrzeuge (wie z.B. Über-
tragungswagen) platziert werden 
können. Im Kellergeschoss befi ndet 
sich die neue Energiezentrale für das 
gesamte Verkehrshaus-Areal – eine 
Wärmepumpenheizung, die mit See-
wärme betrieben wird. 

Bürogeschosse zuoberst
Die neue Ausstellung «Experience 
Energy» ist das ebenerdige High-
light. Im Geschoss oberhalb sind 
drei neue Konferenzräume, die auch 
internen Zwecken dienen – denn 
die neuen Verkehrshaus-Büros im 
zweiten Obergeschoss haben bloss 
Besprechungsräume und Rückzugs-
nischen, bei internen Info-Veranstal-
tungen für eine grössere Anzahl Per-
sonen wird auf diese zusätzlichen 
Konferenzräume zurückgegriffen. 

Eine innere Flaniermeile mit Mall-Charakter

Die Verkehrshaus-Bürofl ächen wi-
ckeln sich um ein Atrium herum ab, 
dieses wird begrünt und ist damit 
eine qualitative Bereicherung für die 
Arbeitsplätze. 

Oberste Geschosse vermietet
Die zwei obersten Bürogeschosse 
vermietet das Verkehrshaus aktuell 
fremd, ihr Gesamtgrundriss ist der-
selbe wie das darunterliegende Bü-
rogeschoss des Verkehrshauses. Mit 
dem Unterschied, dass die Atrium-
fl äche des 2. Obergeschosses oben-
raus ein Lichthof ist. Erschlossen 
werden die zusätzlichen Konferenz-
räume und die drei Bürogeschosse 
über zwei Treppenhäuser von der 
Haldenstrasse her. Roland Eggspühler

Verkehrshaus-Mehrzweckgebäude. Das ans Filmtheater anschliessende, neue 

Gebäude ist seit anfangs April in Betrieb. Es schafft einen direkten Zugang von 

den ÖV-Haltestellen und beheimatet im Erdgeschoss eine neue Ausstellung 

(«Experience Energy») sowie einen Partnershop. In den Obergeschossen befi n-

den sich Konferenz- und Sitzungsräume sowie Büros. Damit wird das alte Hoch-

haus aus den sechtziger Jahren frei und kann saniert und umgenutzt werden. 

Der Verkehrshaus-
Neubau entlang 
der Haldenstras-
se, aufgenommen 
am 22. März 
2023.  egg

Der Start von «Solar Butterfl y»
Das «Heimspiel» von Louis Palmer

Solarpionier Louis Palmer darf man 
aus Würzenbach-Sicht – mit einer mik-
ro-geografi schen Grosszügigkeit – als 
Einheimischen betrachten: Er lebt im 
Würzenbachtal wenige hundert Me-
ter ennet der Quartiergrenze in Adli-
genswil. Palmer ist die treibende Kraft 
hinter «Solar Butterfl y». Die ersten 
Stationen dieses Jahres lief der solare 
Schmetterling bereits in der zweiten 
März-Hälfte an, der offi zielle Start 
der Tour 2023 war am Eröffnungstag 
der Ausstellung «Experience Energy» 
vor dem neuen Verkehrshaus-Mehr-
zweckgebäude.  egg

https://solarbutterfl y.org/

Energy-Food beim Apéro Riche
Spezieller Akzent im «Mercato»

Für den Eröffnungsevent kreierten 
die ZFV Unternehmungen mit ihrem 
Partner «Food2050» einen klimaneu-
tralen Apéro Riche. Mit der Software 
Food2050 lässt sich genau feststel-
len, was unser ökologischer Fussab-
druck ist, wenn wir gewisse Menüs 
essen. Die Firma, die Food2050 entwi-
ckelte, hat auch Menüs mit genauen 
Rezepturen gemacht. Das hilft der 
Gastronomie, den ökologischen Fuss-
abdruck möglichst klein zu halten.  nch

Mittels App & Live Ticker im Restaurant Merca-
to kann sich der Gast selbst über seinen ökolo-
gischen Food-Fussabdruck informieren.

www.food2050.ch

Dass erneuerbare Energie heute «Re-
alität» ist, hat viel mit den Pionieren 
zu tun, welche früh an das Potenzial 
der Sonnenenergie geglaubt und sie 
nutzbar oder immer effi zienter ge-
macht haben. 
Nachdem Bertrand Piccard 1999 im 
Heissluftballon Breitling Orbiter 3 sei-
ne Nonstop-Weltumrundung erfolg-
reich abgeschlossen hatte, widmete 
er sich der Solarenergie: Mit «Solar 
impulse» wollte er die Menschen 
für die Notwendigkeit des haushäl-
terischen Umgangs mit Energie und 
der Nutzung und Förderung von er-
neuerbaren Energien sensibilisie-
ren. Der Flug mit dem Leichtfl ugzeug 
Solar-Impulse rund um die Welt er-
zeugte viel Aufmerksamkeit – am 
26. Juli 2016 war es geschafft. 

Kommt Solar Impulse nach Luzern?
«Es war für mich von Anfang an völ-
lig klar, dass die ‹Breitling Orbiter›-
Kapsel ins Verkehrshaus kommt», 
blickt Bertrand Piccard gut 20 Jahre 
zurück: «Und genau dasselbe wün-
sche ich mir für die ‹Solar Impulse›, 
wenn sie das letzte Mal gelandet 
ist!» Auch das U-Boot «Auguste Pic-

Bertrand Piccard als Schirmherr

card» (Mésoscaphe PX-8) seines Va-
ters Jacques steht im Verkehrshaus. 
Und Bertrand Piccards erste Erin-
nerung an Luzern ist, wie er als ca. 
Siebenjähriger mit seinem Vater ins 
Verkehrshaus gehen durfte. Genau 
dasselbe machte er übrigens mit sei-
nen eigenen Kindern, als sie in etwa 
in jenem Alter waren.  egg

Eröffnung am 3. April 2023. Bertrand Piccard ist Schirmherr 

der Ausstellung «Experience Energy», seine Familie ist seit der 

Gründerzeit sehr eng mit dem Verkehrshaus verbunden. Bei 

der Ausstellungseröffnung rief Piccard zum Aufbruch auf: «Die 

billigste Energiequelle ist solar! Erneuerbare Energie ist nicht 

‹science fi ction›, sondern Realität. Also nutzen wir sie!»

Der «Solar Butter-
fl y» (oberes Bild) 
von Louis Palmer 
(unteres Bild), der 
im Würzenbachtal 
wohnt.  egg

Bertrand Piccard, 
Schirmherr der 

Ausstellung «Ex-
perience Energy», 

um 9.10 Uhr bei 
seinem Auftritt an 

der Medienkon-
ferenz.

Bertrand Piccard 
(Pfeil) um 8.55 
Uhr inmitten der 
fi nalen Aufbauar-
beiten von «Expe-
rience Energy».  

Auf dem letzten
Drücker fertig!

Die Medienkonfe-
renz war auf 9.00 
Uhr angesetzt, bis 
8.59 Uhr weibelten 
in der ganzen Hal-
le noch ca. zwei 
Dutzend Reini-
gungskräfte, Aus-
stellungstechniker 
und Fachpersonen 
herum: Nachdem die 
Putzmaschinen um 
8.45 Uhr abgezogen 
waren, wurden 
alle Module  an den 
richtigen Platz ge-
schoben und eiligst 
angeschlossen. 

Auf dem letzten Drü-
cker war dann doch 
noch alles rechtzei-
tig fertig!   egg  



im Verkehrshaus

Lidostrasse 5, 6006 Luzern +41 41 375 74 55,  
Täglich von 9 – 18 Uhr of fenn

2 FÜR 1 FLAMMKUCHENN 
Der 2. Flammkuchen geht auf uns. Nur einmal einlösbar, gült ig bis 30. April 2023 

im Verkehrshaus

SALUT LE 
PRINTEMPS!
Es ist Frühling – endlich!

Bei schönem Wetter ist wieder Terrassen-
Zeit in der Brasserie. Für die ersten 
Frühlingsgefühle haben wir natürlich den 
passenden Gutschein für dich.

À BIENTOT!
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Ferdi Fis (Quartierarbeit der Stadt Lu-
zern) und Madeleine Leu (Quartierar-
beit der Katholischen Kirche Luzern) 
moderierten im RomeroHaus durch 
den Abend. Sie luden nach einer kur-
zen Einführung alle ein, an den vier 
Gruppentischen Platz zu nehmen: 
Dort ging es um Fragen, was dieses 
Netzwerk attraktiv macht und man 
damit erreichen kann. Und ob es 
allfällige Befürchtungen gibt. Letz-
tere beschränkten sich auf die Sorge 
vor Spam-E-Mails – ausgelöst durch 
eine missbräuchliche, sehr schnell 
eruierte und im Quartier lokalisier-
bare Verwendung des Verteilers (für 

Längst nicht mehr rund, aber genauso networkend
Rundtisch im Quartier, 16. März 2023. Der tra-

ditionelle Rundtisch ist längst nicht mehr ein 

runder Tisch. Aber er ist, auch wenn er wegen 

der sehr vielen Teilnehmenden an mehreren 

Gruppentischen und einem anschliessenden 

Steh-Apéro durchgeführt wird, im Kern seiner 

ursprünglichen Idee immer noch dasselbe: Eine 

Plattform für die Vereine im Quartier, um sich 

untereinander zu vernetzen.

persönliche Bedürfnisse) am Tag da-
vor. Klar: Das ist nicht die Idee!

Sich zeigen und vernetzen können
Doch am Rundtisch-Abend über-
wiegten die positiven Dinge: Sich 
kennen lernen, sich untereinander 
austauschen, sich als Verein zeigen 
zu können. «Wenn man zusammen 
so einen Abend verbracht hat, ist 
das etwas ganz anderes, als wenn 
man sich am Telefon oder per E-Mail 
das erste Mal ‹sieht›!», meinte einer 
der Teilnehmenden in der Diskussi-
on und brachte damit die Idee des 
Rundtischs auf den Punkt. 
Und ganz klar, der an den offi ziellen 
Teil anschliessende Apéro (an vie-
len runden Stehtischchen) war von 

genauso grosser Bedeutung: Die 
Vereinsvertreterinnen und -vertreter 
plauderten miteinander und ver-
netzten sich, was das Zeug hielt. Ja, 
genau um das geht es beim Rund-
tisch!  Tiziana Wiederkehr

Das Gruppenbild 
der Teilneh-
menden des 
2023er-Rund-
tischs.

Co-Moderator Fer-
di Fis (links) er-
klärt eine an den 
Gruppentischen 
zu lösende Aufga-
be.  egg

Co-Moderatorin 
Madeleine Leu 
(Pfeil) während 
einer recht dyna-
mischen Übung 
inmitten der 
Teilnehmenden.  

«Treppenbelastungstest» im 2018

Der Rundtisch 2018 war im Restau-
rant Würzenbach. Der seinerzeitige 
QV-Präsi Sepp Galetti hatte ange-
regt, eine Gesamtfoto für das See-
Blick-Cover zu machen. Die Wendel-
treppe bot sich dafür an – sie wank-
te, aber es kam zum Glück nicht zum 
Desaster. Die Treppe bestand den Be-
lastungstest auf der letzten Rille. egg



Herzlich willkommen liebe 
Nachbarinnen und Nachbarn

� Zwei Restaurants und Café Bar Rigi
inkl. Terrasse

� Physiotherapie inkl. Wassertherapie

� Podologie

� Wellness, Fitness, Massage

� Coiffeur und Kosmetik

Wir freuen uns auf Sie!

Sie erreichen uns telefonisch unter 041 375 32 32.

Gesund werden, gesund 
bleiben, gelassen altern.

www.sonnmatt.ch

Inserat-Seeblick-2023-190x134-01.indd   1Inserat-Seeblick-2023-190x134-01.indd   1 23.01.23   08:4423.01.23   08:44

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 8.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 20.00 Uhr
Samstag 8.00 bis 17.00 Uhr

Migros Würzenbachstrasse Luzern
Würzenbachstrasse 19
6006 Luzern
Tel. 041 375 80 90
www.migrosluzern.ch

facebook.com/
migros.wuerzenbachstrasse.luzern

@migrosluzern
WÜRZENBACHSTRASSE LUZERN

Herzlich willkommen in 
der Migros Würzenbach-

strasse Luzern

Roland Krummenacher, Filialleiter

Herzlich willkommen in Herzlich willkommen in Herzlich willkommen in 
der Migros Würzenbach-der Migros Würzenbach-

Roland Krummenacher, Filialleiter

Luzern | Schwyz | Stans | Zug arlewo.ch

 Wohnung verkaufen

Ihre Immobilien-Berater. 
Persönlich und nah.

Hirschengraben 31, 6003 Luzern - Tel. 041 241 04 44 - www.ombudsstelle-stadt-luzern.ch
Termine nach Vereinbarung

Probleme mit der Stadtverwaltung?
Wir helfen Ihnen – neutral, kostenlos, vertraulich

Ombudsstelle
Stadt Luzern

Richemont Gastronomie & Hotel
Seeburgstrasse 51 | 6006 Luzern
041 375 85 80 | gastronomie@richemont.cc

www.richemont-gastro.ch

Genuss &  Erlebnis

PASSION GENUSS ERLEBNIS

Erleben Sie Passion und Handwerk! Lassen Sie sich mit allen 
Sinnen in die Welt der Richemont entführen.

Richemont Gastronomie & Hotel

Kreative WorkshopsLernen Sie in rund 20 verschiede­nen Kursen aus unterschiedlichen Fachgebieten direkt von unseren Profis. Für Gross und Klein!

Gelungene Anlässe

Ob kleines Meeting oder Gross­

event mit 200 Personen: wir 

bieten einen professionellen 

Rundumservice.

Bäckerzmorge à discrétion
Lassen Sie sich von unseren 
Köstlichkeiten aus Küche und 
hauseigener Backstube über­
raschen!

 
A&M Duraes Giselistrasse 9 041 410 06 53 www.duraes-reinigung.com 
Reinigung + Hauswartung GmbH 6006 Luzern 079 611 52 67 a.m@duraes-reinigung.com 

Umzugsreinigung mit Abgabegarantie 
Unterhaltsreinigung 

Gebäudereinigung 
Hauswartung / Facility Service 
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M
ARTSCHINI.CH/SKETCH

FÜR KINDER, JUGENTLICHE, ERWACHSENE & SENIOREN

LUDEK@MARTSCHINI.CH · GRAFIKER & ILLUSTRATOR
SEEBURGSTR. 73 · LUZERN · MARTSCHINI.CH/SKETCH

Skizzier-KURSESkizzier-KURSE
Hesch es Velopuff?

Chomm zum 
Velo Muff!

ww ww ww .. vv ee ll oo mm uu ff ff .. cc hh  
WW üü rr zz ee nn bb aa cc hh ss tt rr aa ss ss ee  11 22  
00 44 11  33 4400  11 77  44 77  

Pffff...ffff...

BRÜELSTRASSE LUZERN

Schnell 
einkaufen 
und 
geniessen

Migros Brüelstrasse Luzern
Kreuzbuchstrasse 53
6006 Luzern
Tel. 041 375 80 40
www.migrosluzern.ch

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 7.30 bis 19.00 Uhr
Freitag 7.30 bis 20.00 Uhr
Samstag 7.30 bis 17.00 Uhr

www.facebook.com/
migros.brueelstrasse.luzern

@migrosluzern15 Sitzplätze zum Geniessen vor Ort

Geniessen. Verweilen. Feiern.
Im Seminarhotel RomeroHaus bieten wir Platz für Seminartagungen, 
Übernachtungen, Mittagessen, Events und mehr.

IG Arbeit
Seminarhotel RomeroHaus
Kreuzbuchstrasse 44
6006 Luzern
041 249 39 29
romerohaus@igarbeit.ch

Ein Betrieb der igarbeit.ch

Öffnungszeiten
Bistro 09:00 – 12:00 Uhr
Restaurant 12:00 – 13:30 Uhr

Entwicklungskonzept Würzenbach 2022

Im Bereich des Lidos / Brüelmoos soll im Rahmen der Revitalisierung die 
Verlegung des Würzenbach hin zu seinem ursprünglichen Verlauf im Vorder-
grund stehen. Der angepasste Verlauf sowie der neu entstehende Bach-
zugang weisen eine naturnahe Gestaltung und eine hohe ökologische 
Qualität auf.

Kosten ● ● ○
Umsetzungshorizont ● ● ○
Komplexität ● ● ○
Akteure Stadt, Kanton

Abhängigkeit Neuausrichtung Lido / Brüelmoos 

10 Taler

Zugang Würzenbach Lido / Brüelmoos - 
Fokus naturnahe Gestaltung10

Siedlung Freiraum Mobilität

Im Bereich des Lidos / Brüelmoos soll im Rahmen der Revitalisierung die 
Verlegung des Würzenbach hin zu seinem ursprünglichen Verlauf im Vorder
grund stehen. Der angepasste Verlauf sowie der neu entstehende Bach
zugang weisen eine naturnahe Gestaltung und eine hohe ökologische 

Stadt, Kanton

Neuausrichtung Lido / Brüelmoos 

Zugang Würzenbach Lido / Brüelmoos - Zugang Würzenbach Lido / Brüelmoos - 
Fokus naturnahe Gestaltung

Freiraum

Entwicklungskonzept Würzenbach 2022

Das Gebiet Brüel soll als Eingangstor zum Quartier wahrgenommen werden  
und die Funktion einer Verkehrsdrehscheibe übernehmen. Die Umsteige-
beziehungen zwischen Bahn und Bus sollen verbessert werden. Gleichzeitig 
soll durch die Verbreiterung der Bahnunterführung die räumliche Trennung 
vermindert  und attraktive Fuss- und Velowegverbindungen geschaffen wer-
den. Durch die Aufwertung des öffentlichen Raumes und der angrenzenden 
Grundstücke soll das Gebiet zur Zentrumsentwicklung beitragen. 
Kosten

● ● ●Umsetzungshorizont ● ● ●Komplexität
● ● ●Akteure

Stadt, Kanton, SBB, angrenzende Grundeigentümer:innenAbhängigkeit
Verkehrsdrehscheibe Brüel

22 Taler

Städtebauliches Eingangstor Brüel
6

Siedlung Freiraum Mobilität

1918 Anzeigen

Stadträtin Manuela Jost begrüsste 
die Mitwirkenden aus dem Quartier, 
die sich nach einer kurzen Einfüh-
rung im Plenum an Gruppen-Tischen 
einbringen durften. An den Wänden 
des Würzenbachsaals waren grosse 
Prints mit den bisherigen Erkennt-
nissen aufgehängt. 

Gut visualisierende Zeichnungen
Es handelte sich um Skizzen, die mit 
ihrer gezeichneten Unschärfe die 
zum aktuellen Planungsstand noch 
nicht vorhanden sein könnende Prä-
zision aussen vor liessen. Das Pro-
jektteam hat die aus den bisherigen 

Mitwirkungsveranstaltungen gewach-
senen Entwicklungsideen und Mass-
nahmen auf Spielkarten zusammen-
gefasst – inklusive Zeilen zu Kosten, 
Komplexität oder Abhängigkeiten. 
So kann etwa die vielbesprochene 
Querschnittserweiterung des Eisen-
bahndamm-Durchbruchs zwischen 
den beiden Kreiseln nur gemeinsam 
mit den SBB, der  VBL und weiteren 
Akteuren realisiert werden. Das ist 
recht komplex und wird somit unmög-
lich heute oder morgen umgesetzt 
werden können – aber keine Frage: 
Eine solche Querschnittserweiterung 
wäre für das Quartier auch in einigen 

Spielerischer Abschluss
3. Mitwirkungsabend Entwicklungskonzept 

Würzenbach, 5. Dezember 2022. Die Pla-

nungsarbeiten sind auf der Zielgeraden, nun 

werden noch der fi nale Schlussbericht und 

dann der Bericht+Antrag (zu Handen der poli-

tischen Instanzen) verfasst. Am Ende der letz-

ten Mitwirkungsveranstaltung gab es einen 

spielerischen Abschluss.  

Jahren ein extremer Gewinn, genauso 
wie für weitere «Player» (z.B. Sied-
lungsentwässerung, EWL, ÖV, Lang-
samverkehr, etc). 

Spiel hilft sensibilisieren
Der spielerische Abschluss, bei dem 
alle mit Goldtalern für ihre favorisier-
ten Teilprojektideen voten durften, 
half sensibilisieren: Etwa, dass es 
unterschiedliche Abhängigkeiten, 
Komplexitätsgrade und Kostendi-
mensionen gibt, und dass darum 
nicht jede wünschbare Teilprojekt-
idee gleich sofort realisiert werden 
kann.   Roland Eggspühler

Kommentar: Nicht ganz unheikel

Falls das Abschluss-Spiel ernsthaft 
ausgewertet würde, müsste das als 
«heikel» taxiert werden. Denn es 
gab Karten, deren multidimensio-
nale Bedeutung die Quartierbevöl-
kerung unmöglich einzuschätzen im 
Stande war oder Karten, die so oder 
so (Pfl icht-)Aufgabe der öffentlichen 
Hand sind. Oder Themen, die ohne-
hin über externe Finanzierungstöpfe 
laufen (ohne dass das offengelegt 
wurde). Wenn diese mit «die Quar-
tierbevölkerung misst ihnen wenig 
Bedeutung zu» auf die lange Bank 
geschoben oder nicht weiterver-
folgt würden, wäre das ein falsches 
Spiel. Roland Eggspühler

Stadträtin Manu-
ela Jost bei ihrer 
Begrüssungsrede.

Beim abschlies-
senden Spiel 
durften alle ihre 
Taler legen und 
für ihre favorie-
sierten Teilpro-
jekte voten.  egg

Zwei Beispiele 
von Teilprojekt-
karten aus dem 
Abschlussspiel.

Zum Bericht
Der am 1. Februar 
2023 publizierte 3. 
Mitwirkungsbericht 
der Stadt Luzern 
kann über unten 
stehenden QR-Code 
eingesehen werden.



. Wochenkehr.

. Betten.  Bettwäsche  
 wechseln.

. Wäsche  machen.

. Einkäufe  tätigen.

. Mahlzeiten  wärmen  
 oder  kochen.

. Unterstützung  
 beim  Umzug.

. Begleiten  zu  
 Terminen.

. Unterstützen  bei  
 Spitalaufenthalt.

. Entlasten  von  
 Angehörigen.

. Zuhören,  Sicherheit  
 und  Halt  geben.

Ein  Stück  Glück  seit  1999. 
Die Haushilfe Luzern unterstützt 
ältere Menschen, Menschen mit 
länger dauernden Beeinträchtig un - 
gen oder IV-BezügerInnen beim 
selbständigen Wohnen zu Hause.

Verein  Haushilfe  Luzern.
Birkenstrasse 9/112 | 6003 Luzern | 041 360 92 20
info@haushilfe-luzern.ch | www.haushilfe-luzern.ch

sportcenter-wuerzenbach.ch

RESTAURANT & 
SPORTBAR
Leckere Tagesmenüs
Montag bis Freitag von 11.30 bis 20.00 Uhr

Sportbar-Snackkarte
Montag bis Sonntag, ganzer Tag

LIVE
Sportüber-

tragungen

Anzeigen 2120

Der Verein

Der Verein «unser 
würzenBACH» exi-
stiert seit 2018. Er 
gibt dem Würzen-
bach eine Stimme, 
bringt Unterstützer 
zusammen und ver-
steht sich als aktiver 
Wegbereiter für 
eine zeitnahe und 
grosszügige Revitali-
sierung.  red

www.unserwuerzen
bach.ch

Nach dem Würzenbachspaziergang, einem Quartierver-
eins-Anlass im Spätsommer 2020, gab es im Corona-
Winter 2021 eine elektronisch durchgeführte Informa-
tionsveranstaltung: Der Verein «unser würzenBACH» 
präsentierte einem interessierten Publikum sein Renatu-
rierungskonzept, das er zusammen mit hinzugezogenen 
Fachleuten erarbeitet hat. Seither sind inhaltlich keine 
weiteren Dinge dazugekommen. Im durch den Bevölke-
rungsantrag ausgelösten Entwicklungskonzept (2022) 
war die Würzenbach-Renaturierung immer ein Teilthema.  

Kanton delegiert an Stadt Luzern
Die Stadt Luzern ersuchte beim Kanton, die «Bauherr-
schaft» für die Renaturierung des Würzenbachs überneh-
men zu dürfen – im Bereich von der Hochwasserschutz-
Abschlussmauer im Hinterwürzenbach bis zur Mündung 
beim Lido. Zur Erklärung: Diese Anfrage war notwendig, 
weil Wasserbauprojekte grundsätzlich in die Kompetenz 
des Kantons fallen, auch wenn sie nicht ausschliesslich 
dem Hochwasserschutz dienen. Der Kanton, der über die 
Finanzierung durch den von ihm verwalteten Revitalisie-

Das Terrain ist gepfl ügt, die Saat kann nun aufgehen
Renaturierung Würzenbach. Der im Quartier ansässige Ver-

ein «unser würzenBACH» hat in den letzten Jahren wertvolle 

Vorarbeit geleistet und das Terrain so gepfl ügt, dass die Saat 

aufgehen kann. Nach gewissen Keimschwierigkeiten soll es 

nun soweit sein: Ein von der Stadt Luzern evaluiertes Fachpla-

nungsbüro hat den Auftrag, die Idee in den nächsten Jahren zur 

Blüte, sprich Baueingabereife zu bringen. Das braucht einige 

Zeit und geht nicht von heute auf morgen. 

rungsfonds des Bundes weiterhin involviert bleibt, dele-
gierte den Lead und gab der Stadt im Mai 2022 grünes 
Licht bis und mit der Erarbeitung eines Vorprojekts, wei-
tere Schritte werden dann wieder neu verhandelt. Der 
Kanton defi nierte das gesamte Einzugsgebiet des Wür-
zenbachs ab der Abschlussmauer als Projektperimeter. 

Gerlisbergbach macht‘s komplexer
Das heisst, dass die Zufl üsse der Seitenbäche aus der 
Meggerwald-Nordfl anke sowie des im Juli 2020 über die 
Schutzmauer getretenen Gerlisbergbachs von den Pla-
nern in die Betrachtungen einbezogen werden müssen 

– der eingedolt durch das Quartierzentrum führende Ger-
lisbergbach mündet an der Ostecke des Schulhausareals 
in den Würzenbach und macht die Aufgabenstellung da-
mit einiges komplexer, als wenn es «nur» um den Wür-
zenbachlauf im Talboden gehen würde.
Denn das Ziel des Vereins «unser würzenBACH» ist, die 
durch den dimensionierten Durchlass (in der Schutzmau-
er) maximal in den natürlichen Würzenbachlauf fl ies-
sende Wassermenge so anzupassen, dass kontrollierte 
Überschwemmungen von im Projekt dafür vorgesehenen 
und neu ausgestalteten Flächen möglich, aber die Hoch-
wassersicherheit im Quartier weiterhin gewährleistet 
wird. Der Gerlisbergbach kann in diesem Gefüge nicht un-
bedingt als stabile Konstante betrachtet werden. Dies im 
Unterschied zum im Unterlauf (dank des Überlaststollens) 
relativ einfach dosierbaren Würzenbachwasser.   

Vertrag ist ausgearbeitet
Der Vertrag mit dem evaluierten Ingenieurbüro (Schu-
biger AG, Hergiswil NW) ist ausgearbeitet, eine ers-
te Begehung hat inzwischen stattgefunden. Die Stadt 
Luzern rechnet damit, dass die Planungsarbeiten im 
Frühling 2023 beginnen. Zuerst geht es um die Grund-
lagenbeschaffung, die gemäss Vorstellungen der Bau-
herrschaft nahtlos in ein Vorprojekt übergehen soll. In 
der Regel dauern solche Projektierungsarbeiten zwei 
bis drei Jahre. Realistischerweise ist die Umsetzung 
als Gesamtprojekt frühestens Ende der 20er-Jahre 
möglich. Denn im Raum Schlösslihalde / Schädrüti-
strasse ist die Situation rund um den Gerlisbergbach 
und mit Blick auf das anfallende Meteorwasser ziemlich 
kompliziert. 
Für eine umfassende Lösung braucht es möglicherwei-
se den Einbezug der Bahnunterführung Brüelstrasse, die 
(noch) nicht im Projektperimeter liegt, und durch eine 
Querschnittserweiterung einen «Bypass» für das Wasser 
vom Gebiet Gerlisberg/Schädrüti schaffen könnte. Damit 
wäre das Renaturierungsprojekt defi nitiv auf der Ebene des 
Entwicklungskonzepts angekommen, welches unter ande-
rem bei der Erweiterung des Eisenbahndammdurchbruchs 
einen potenziellen Schwerpunkt vorsieht. Roland Eggspühler

Das «Nadelöhr» 
unter der Stras-
senbrücke bei 
der alten Post, 
wo Leitungen 
den möglichen 
Querschnitt des 
Bachbetts ein-
schränken.  egg

Der grob skiz-
zierte Projektpe-
rimeter entlang 
des Würzenbachs 
(dicke Linie) und 
seiner wichtigen 
Seitenbäche 
(dünnere Linien, 
Eindolungen 
gepunktet), die 
unterhalb der 
Schutzmauer 
(Kreis) in den 
Bach münden. 

Der Gerlisberg-
bach (oben) und 
der Würzenbach 
(unten) waren 
eigenständige 
Bäche, seit dem 
Ende des 19. Jahr-
hunderts wird der 
Gerlisbergbach in 
den Würzenbach 
geführt.
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LimaSo Haarschliff GmbH
Brüelstrasse 1
6006 Luzern

www.haarschliff-luzern.ch  | 041 370 16 25

 

Schättin Garage Lido AG

Seeburgstrasse 1
6006 Luzern
Tel. 041 375 01 75
Fax 041 375 01 70
info@schaettin-garage.ch
www.schaettin-garage.ch

Gut verknüpft.
Meine Bank – für die starken  
Verbindungen im Alltag. lukb.ch

              
                                                                                             
                                                                                             
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unglaublich aber mit französischem Akzent!

Zaubershow und/oder Tischzauberei (Close Up)
für Privat und Firmen                                          

Zaubershow für Kinder und Schulen                         

Zauberschule (Privatstunden)                                 
für Kinder, Erwachsene, Rentner, Firmen.  

Dîner Magique bei Ihnen oder Restaurant              

www.magic-pierre.ch    www.lernen-zaubern.ch

Pierre Greiner, Büttenenhalde 44, CH-6006 Luzern 

Tel. 041 372 07 11       079 755 69 59
                                                                                                                                        

Sie brauchen Unterstützung 
und Entlastung.
Wir helfen im Alltag zuhause.
Seit über 40 Jahren unterstützen wir in der Stadt Luzern schnell, unkom-
pliziert und kompetent Familien, Seniorinnen und Senioren und überhaupt 
alle, die Hilfe im Alltag benötigen. Wir freuen uns über Ihren Anruf.

041 342 21 21 | www.sos-luzern.ch
Brünigstrasse 20 | 6005 Luzern | info@sos-luzern.ch                        Ein Angebot der Kirche

Hauswirtschaft, Alltagsunterstützung und Familienhilfe

Für Ihren originellen

Werbeauftritt !

Logos, Flyer, Karten, Inserate & 
Vorlagen für digitale Werbung.

ruesch-design.ch • Mobil +41 79 608 56 57

AVIA.CH/CLUB

JETZ DEINEN LIEBLINGS-
VEREIN UNTERSTÜTZEN.

GEMEINSAM DIE
VEREINSKASSE FÜLLEN.

 

VEREINSKARTE 
BEANTRAGEN
UND SPAREN

DEIN VEREIN 
DANKT DIR

Fussmassagen
Vorwiegend EMR-Kassen anerkannt:
– Klassische Fussreflexzonen
– Reflektorische Lymphdrainage
– Chakra Reflexzonen
– Ayurvedische Kaash – Fussmassage
– Indische Fuss- und Handmassage
– Tibetische Klangschalen-Massage

Gerne behandle und unterstütze 
ich Sie in meinem Atelier.

Schädrütistrasse 40, 6006 Luzern
Telefon 041 371 05 60

Lis Buss Dipl. Fussreflexzonentherapeutin

2_Lis_inserat.indd   12_Lis_inserat.indd   1 07.02.22   09:3107.02.22   09:31

KinderbetreuungHilfsmittel

Entlastungsdienst

NotrufFahrdienst

Beratung Besuchsdienst Bildung

Dienstleistungen vom Roten Kreuz  mehr

www.srk-luzern.ch

041 418 74 74

NEU

Kosmetische Fusspflege für Sie und Ihn. 

Eine professionell gepflegte Behandlung für Fussbeschwerden, 
strapazierte Arbeitsfüsse oder einfach pures Fuss-Glück.

Dornacherstrasse 7     |   079 719 86 67    |   www.fuss-glueck.ch

Möglichst lange 

mobil bleiben
 – 

dafür sorgen mein 

Stock und die Spitex.

041 429 30 70
spitex-luzern.ch
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Brillenhandwerk 
auf den Punkt 
gebracht.

Würzenbachstrasse 15
6006 Luzern
041 370 82 71

info@oliverflesche.ch
www.jurtoptik.ch

Dipl. Augenoptikermeister und Kontaktlinsen-Spezialist

Der Frühling kommt….

Wir empfehlen uns für Gartenarbeiten und
verkaufen oder restaurieren Gartenmöbel.

Besuchen Sie uns in der Wärchstatt.

Verein Jobdach 
Wärchstatt Tagesstruktur, Bruchstrasse 31, 
6003 Luzern
Telefon: 041 202 03 70
E-Mail: waerchstatt@jobdach.ch, www. jobdach.ch

2524 Anzeigen

Blööterli
Zur Rubrik
Die Rubrik «Blöö-
terli» will die etwas 
speziellen Dinge 
oder komische 
Vorkommnisse be-
leuchten und zum 
Schmunzeln anre-
gen. Auf dieser Seite 
können satirische 
und ironische Ele-
mente vorkommen 
– auch zwischen den 
Zeilen.

QV-Mitglied werden...

Wer Mitglied im 
Quartierverein See-
burg-Würzenbach 
-Büttenen werden 
möchte, kann sich 
über die Website 
anmelden.  

www.wuerzenbach.ch
> Quartierverein
> Mitglied werden

...um das Quartier für die Bevölke-
rung auch in Zukunft attraktiv zu er-
halten. Denn ein starker Quartierver-
ein mit möglichst vielen Mitgliedern 
wird besser wahrgenommen. Der 
Quartierverein ist die offi zielle Ver-
tretung des Quartiers bei wichtigen 
Anliegen gegenüber der Stadt Lu-
zern, aber auch bei Verhandlungen 
wie den Verkehrsbetrieben Luzern 
(vbl), den Schweizerischen Bundes-
bahnen und so weiter. Der Quartier-
verein organisiert mindestens zwei 
Anlässe pro Jahr. Und natürlich sind 
alle Mitglieder an die Generalver-
sammlung mit anschliessendem Im-
biss und Geselligkeit eingeladen.   sg 

Der frühere UBS-Tresorraum ist jetzt ein Behandlungszimmer für Spezialpatienten 

Es fehlten nur ein paar Zentimeter...

Ballonkarte nach mehr als fünf Jahren gefunden und retourniert!

Umleitung bitte im Handstand gehen

...und die im Entwicklungskonzept andiskutierte Erweite-
rung des Dammdurchbruchs zwischen den beiden Krei-
seln wäre am 6. Dezember 2022 um 8.00 Uhr mit einem 
grossen Knall Tatsache gewesen. Warum? Weil ein mit 
Gasfl aschen beladener Lastwagen den VBL-Trolleybus-
drähten bedrohlich nahe gekommen war. Aber am Ende 
reichte es um ein paar Zentimeter! egg

Der Ballonfl ug-Wettbewerb vom Würzenbachfest 2017 
bricht defi nitiv alle Rekorde: Der weiteste Flug (nach 
Pregrada in Kroatien) ging über 574 Kilometer, eine an-
dere Karte wurde in Gaschurn (Österreich) auf über 2000 
Metern über Meer gefunden. Und dann war ja noch jener 
Ballon, der auf der Alp Sellamatt niederging – Hündin 
Malea kehrte mit dem Fund im Mund zurück. Der dama-
lige Quartiervereinspräsident Sepp Galetti bedankte sich 
bei Malea postwendend mit einem Sack Hundeguetzli 
(Details siehe SeeBlick Nr. 30, Herbst 2017). Seit Mitte 
November 2022 ist dieser Ballonfl ugwettbewerb um ein 
weiteres Kapitel reicher: Mehr als fünf (!) Jahre nach dem 
Start ist ein weiterer Ballon gefunden worden. Genau auf 
der Linie der übrigen Fundorte, in Murg am Walensee. Ir-
gendwie muss sich der Ballon mit seiner Karte während 
fünf Jahren an einer geschützten Stelle «verkrochen» 
haben, bevor er in den See gewindet wurde. Denn sonst 
hätte man die Schrift von Absender Valentin Haas nach 
so langer Zeit unmöglich mehr entziffern können. egg

Das Fussgänger-Umleitungsschild bei der Baustelle vor 
dem Tertianum vermochte Mitte November 2022 etwas 
Verwirrung auszulösen. Weniger wegen der Umleitungs-
richtung, die klar und deutlich angezeigt war. Sondern 
wegen des Piktogrammmännchens, das durch seine Kör-
perhaltung suggerierte, dass man die Umleitungsstrecke 
im Handstand gehen soll.   hsp

Im Tresorraum der früheren UBS-Filiale, der von dicken Be-
tonmauern umgeben ist, lagerten während Jahrzehnten 
Bankkunden ihre Wertsachen ein. Seit ATHLTX die frü-
heren Bankräumlichkeiten übernommen hat, werden in 
diesem Tresorraum besonders wertvolle und spezielle 
Patienten behandelt – so etwa Spitzenfussballer, die aus 
der halben Schweiz zu Patrik Amstutz pilgern, der vor der 
ATHLTX-Gründung bei verschiedenen Schweizer Fussball-
vereinen im Medical-Team war. Dieses bezüglich seines 
Ambientes in Originalzustand belassene Spezialzimmer 
ist zudem eine ideale Ergänzung der drei Behandlungs-
zimmer im Obergeschoss – der frühere Tresorraum ist 
ebenerdig erreichbar, was bei schwereren Verletzungen 
mit temporären Mobilitätseinschränkungen eine sehr 
wichtige Qualität darstellt.   egg

Der mit Gasfl a-
schen beladene 
Lastwagen, der 
am 6. Dezember 
2022 fast für voll-
endete Tatsachen 
sorgte.   egg

Der Blick in den 
umgenutzten UBS-
Tresorraum.  egg

Gedanken

Der Frühling naht – es ist so schön, alles Farbige wieder 
aufersteh’n zu sehn’. Die Vögel zwitschern, die Hirsche 
röhr’n. Seht, es geht...
...ja, eine schöne Zeit. Zumindest bei uns, wo alles er-
wacht, die Natur erblüht, mehr Menschen unterwegs sind 
und sich an der sich langsam erwärmenden Frühlingsluft 
mit all ihren Gerüchen und Düften erfreuen. Aber nicht 
dort in Osteuropa, wo ca. 2000 Kilometer entfernt von 
uns nicht nur Blätter und Blüten schiessen, sondern auch 
Gewehre. Und wo es Bomben hagelt. Für die meisten von 
uns unvorstellbar, wie es sich dort nun lebt, wie sich das 
anfühlt, und was da noch alles kommen mag. Also ge-
niesst den Frühling, ja alle Jahreszeiten! Und hoffen wir, 
dass es noch viele werden! Reiner E. Heidt

 Zeichnung: Ludek Martschini

Herzlich willkommen,
mein lieber Frühling!

Muss man da nun 
im Handstand 
gehen?  hsp

Die mehr als fünf 
Jahre nach dem 
Start retournierte 
Ballon-Karte von 
Valentin Haas. sg   
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Stadt Luzern ist erneut 
«Energiestadt GOLD»

Ferien für Seniorinnen und 
Senioren im Montafon

80er-Jahre-Musik 
im Würzenbachsaal

Seit dem 16. März und noch bis am 
27. April 2023 ist ein Pumptrack auf 
dem Areal des Würzenbachschul-
hauses aufgestellt. Bei der aktuellen 
Anlage handelt es sich um den mo-
bilen Pumptrack des Kantons Luzern 
– Andreas Kaufmann von der Offe-
nen Jugendarbeit St. Johannes hatte 
sich für einen Einsatz der Anlage im 
Würzenbachquartier beworben und 
«endlich einmal Losglück!», wie er 
zufrieden feststellt. 

Die Stadt Luzern durfte im Herbst 
2022 vom Tägerverein Energiestadt 
bereits zum vierten Mal das Label 
«Energiestadt GOLD» entgegenneh-
men. Dieses Label ist die höchste 
Auszeichnung für Städte und Ge-
meinden, die sich kontinuierlich für 
eine effiziente Nutzung von Energie, 
erneuerbare Energien und Klima-
schutz engagieren und besonders 
hohe Anforderungen erfüllen.
Mit einem Wert von 88.9 Prozent-
punkten ist Luzern derzeit die dritt-
beste Energiestadt der Schweiz. Nur 
Basel (89.4%) und Lausanne (90.1%) 
sind vor der Leuchtenstadt klassiert.
Ein Blick über die Stadtgrenze und 
den Raumtyp «städtisch» hinaus 
zeigt: Meggen (82%) ist ebenfalls 
«Energiestadt GOLD» und die dritt-
beste Schweizer Agglomerations-Ge-
meinde, Adligenswil (65.4%) erfüllt 
die Gold-Kriterien noch nicht. � egg

Bereits zum zehnten Mal bietet «Ak-
tiv im Alter» Ferien für Seniorinnen 
und Senioren an, dieses Jahr vom 
Sonntag 27. August bis am Samstag 
2. September im Montafon in Vorarl-
berg (Österreich). 
Die Unterkunft ist im Hotel Alpenrose 
in Schruns, wo die Teilnehmenden 
zusammen die Ferien geniessen und 
die Seele baumeln lassen können. 
Ebenfalls zum Programm gehören 
diverse Ausflüge in der näheren Um-
gebung.	 pd/red 
Die Kosten belaufen sich für Halbpension, Hin 
und Rückreise auf ca. 1100 Franken. Weitere 
Auskünfte sind bei Agnes Gantner-Wermelin-
ger erhältlich (041 370 66 37/ 079 584 25 70).

Nach der erfolgreichen Premiere vor 
einem Jahr organisieren Barbara Hild-
brand-Zemp und Gabriela Eisserle 
vom Frauenkreis Würzenbach am 
29. April 2023 (von 20:00 bis 24:00 
Uhr) wiederum eine Disco-Party mit 
Tanzmusik aus den 80er-Jahren und 
Barbetrieb im Würzenbachsaal des 
Pfarreizentrums St. Johannes. Die 
DJs Mark Wyss und Ronnie Hürlimann 
(«The Club Gangster») stehen hinter 
dem Mischpult.  	 pd/red

Der Eintrittspreis beträgt 15 Franken. 

Reger Betrieb 
auf dem mobilen 
Pumptrack.  egg   

Geselliges Bei-
sammensein. 
pd Hotel Alpenrose   

Am 13. Mai 2023 ist Spiel-
platzfest Hochhüsliweid

Marktplatz 60plus am 6. Mai 2023 in der Konschütte: 
«Wotsch? Chasch? Muesch? Trousch?»

«Wie geht's dir?»-Bänke 
vom Jugenddorf Knutwil

Online-Umfrage läuft:  
«Welches ist das beliebteste ‹Bänkli› im Quartier?»

Der mobile Pumptrack des Kantons Luzern 
ist bis Ende April zu Gast auf dem Schulhausplatz

Am Samstag, 13. Mai 2023 findet 
von 14:00 bis 22.00 Uhr das Spiel-
platzfest Hochhüsliweid statt – die-
se Freizeitanlage am Quartierrand 
existiert seit 1974 und darf auf eine 
bald 50-jährige Geschichte zurück-
blicken. In der Festwirtschaft darf 
man bei Kaffee und Kuchen bzw. mit 
Grilladen und Getränken etwas in 
die Vergangenheit abtauchen...
...oder man widmet sich der Aktua-
lität, die aus einem abwechslungs-
reichen Programm besteht: Am 
Nachmittag gibt es ein Märchenzelt 
für Kinder und Erwachsene sowie 
Spiele an diversen Posten mit den 
Jugendvereinen. Ausserdem ist der 
letztes Jahr lancierte Robinson Bau-
spielplatz geöffnet. Ab Abend ist die 
Bar in Betrieb, und musikalisch wird 
Live-Unterhaltung geboten.� pd/red

www.hochhuesliweid.ch 
www.rbs-hochhuesliweid.ch/

Den Eintritt ins AHV-Alter erleben 
viele als Einschnitt im Leben. Wann 
ist der richtige Zeitpunkt in den 
Ruhestand zu treten? Wie gestalte 
ich mein Leben fortan? Was will ich 
noch? Was kann ich noch? Muss 
ich etwas? Getraue ich mich, etwas 
Neues anzufangen? 
Die Gäste auf dem Podium sagen, 
wie sie den neuen Lebensabschnitt 
angehen – wir hören von unter-
schiedlichen Aspekten, Plänen und 
Erfahrungen: 

	 Markus Sigrist spricht über sei-
ne Erkenntnisse bei der Begleitung 
von Schwerkranken. 

	 Hansjörg Vogel, pensionierter 
Psychotherapeut, gab den Bischofs-
hut ab und wurde Vater einer Toch-
ter. 

	 Andrea Pfalzgraf, Journalistin 
und Dokumentarfilmerin geniesst 
als Pensionierte ihre Freiheiten.

In den meisten Luzerner Gemein-
den steht bald eine neue, knallgel-
be Sitzbank mit der Aufschrift «Wie 
geht’s dir?». Diese Sitzbänke sind 
eine Aktion des Kantons Luzern in 
Zusammenarbeit mit der Deutsch-
schweizer Kampagne «Wie geht’s 
dir?», 71 der total 80 Gemeinden 
des Kantons Luzern beteiligen sich 
daran. «Die Bank ist so auffällig, 
dass man darüber sprechen muss! 
Damit wäre ein Ziel der Aktion schon 
erreicht», stellte der Luzerner Regie-
rungspräsident Guido Graf bei sei-
nem Besuch im Jugenddorf Knutwil 
fest (siehe Bild rechts). Dort sind die 
Bänke in den vergangenen Monaten 
produziert worden. Sie werden seit 
anfangs März tranchenweise an die 
Gemeinden ausgeliefert.
Die Sitzbank lädt die Bevölkerung 
ein, soziale Kontakte zu knüpfen, 
einander zuzuhören und sich mit 
dem Thema psychische Gesundheit 
auseinanderzusetzen. Die Frage auf 
der Rückenlehne («Wie geht’s dir?») 
liefert einen idealen Einstieg in ein 
Gespräch, der ins Bänkli integrierte 
QR-Code führt zur Website und da-
mit zu hintergründigen Informatio-
nen.  	 pd/red 
www.gesundesluzern.ch

Im Quartier gibt es mehr als 100 
Sitzbänke. Wer zu Fuss im Quar-
tier unterwegs ist, schätzt die zahl-
reichen roten, grünen oder blauen 
Sitzgelegenheiten im Freien – Orte 
zum Verweilen, zum Plaudern, zum 
Betrachten der Landschaft. Aber: 
welches ist das beliebteste Bänkli 
im Quartier? 
In den meisten Fällen werden die 
Sitzbänke durch Stadtgrün Luzern  
(früher «Stadtgärtnerei Luzern») 
unterhalten. Die «Open Govern-
ment Data»-Plattform bietet interes-
sante Einblicke. Auf der verlinkten 

«Lass dich nie- 
der und genies-
se!» ist so etwas 
wie die Grund-
idee, die hinter je-
dem Bänkli steht.  
Thomas Schmid 

Der Marktplatz 
60plus in einem 
früheren Jahr.  zvg 

	 Was verbindet Urban Frye, der 
ein Projekt mit ukrainischen Musike-
rinnen lanciert hat...

	 ...mit dem ehemaligen Russland-
korrespondenten Peter Gysling?

Am Marktplatz 60plus zeigen über 30 
Institutionen an den Marktständen, 
wo sich Seniorinnen und Senioren 
engagieren können und wo sie Anre-
gungen, Beratung und Unterstützung 
finden.	 uhu

Swisstopo-Karte sind die öffentlich 
zugänglichen Sitzbänke im Quartier 
eingezeichnet. Jede Bank ist num-
meriert und dient zur Identifiaktion. 
Die Nummerierung hilft bei weiteren 
Vorhaben, die im Zusammenhang mit 
dem Fussverkehr und den Sitzbänken 
im Quartier angedacht sind.	 tsc

Mit der Online-Umfrage möchte die Fach-
gruppe Raum und Bau des Quartiervereins 
herausfinden, welches das beliebteste Bänkli 
im Quartier ist. Diese Aktion soll auch zur 
Bewegung im Freien zu Fuss animieren. Der 
SeeBlick wird das Resultat der Umfrage in der 
Sommerausgabe 2023 publizieren.

www.wuerzenbach.ch/quartier/aktuell

Der Marktplatz 
60plus

* Der Marktplatz 
60plus ist eine Veran-
staltung des Forums 
Luzern 60plus in 
Zusammenarbeit 
mit der städtischen 
Fachstelle für Alters-
fragen. 

Weitere Informati-
onen zu Begleitver-
anstaltungen und 
Programm siehe: 

Kurznachrichten
Zur Rubrik
Die Seite «Kurz-
nachrichten» enthält 
auch Zusendungen 
an die Redaktion, 
die in teils gekürzter 
Form wiedergegeben 
werden.

Einen fixen Pumptrack ins Quartier 
zu holen, ist weiterhin das Hauptziel 
des Vereins Pumptrack Würzenbach. 
Diesen Verein hat Andreas Kaufmann 
mit Freiwilligen gegründet, um gegen-
über der Stadt ein breites Bedürfnis 
ausweisen zu können. Mit dem Ent-
wicklungskonzept Würzenbach und 
dessen ersten Realisierungsmass-
nahmen ab 2024 besteht eine ge-
wisse Hoffnung, dieses Ziel zeitnah 
erreichen zu können.	 pd/red
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Im Café der Bäckerei Kreyenbühl ist 
es das Normalste der Welt, dass je-
der und jede durch die grossen Fen-
ster sieht, wer drinnen is(s)t und wer 
draussen vorbeigeht. Das stört nie-
manden. Und auch im gleich dane-
men liegenden, zuvor im Sportcenter 
Würzenbach domizilierten ATHLTX 
stört es mich nicht. Denn ich treibe 
draussen so viel Sport, und da kön-
nen mir ja ebenfalls alle zusehen. 
Für mich ist das irgendwie normal.

Dort, wo sich in der alten UBS-Filiale 
die auf höchste Diskretion getrimm-
ten Scheiben des Sitzungszimmers 
vermilchten, wenn drinnen etwas 
besprochen wurde, kann man heute 
problemlos mitverfolgen, wie viel Ge-
wicht mir ATHLTX-Personalcoach Andi 
Felder gerade aufgelegt hat. Und wer 
es nicht erkennt («irgendwie zu un-

Neulich im Quartier...  ...war ich im neuen ATHLTX, und jeder konnte 

mir zusehen, wie ich mich sportlich betätige. Umgekehrt bekam ich 

vom Spinning-Rad aus prima mit, wer so alles vorbeispaziert. Kein Vergleich mit 

der auf höchste Diskretion bedachten Vormieterin aus der Bankenwelt.  

scharf»): Die ATHLTX-Schaufenster-
Gläser haben keinen Korrekturschliff, 
den erhält man ein paar Läden weiter 
westlich bei Oliver Flesche von Jurt 
Optik. 

Das Erdgeschoss ist im wahrsten 
Sinn des Wortes das Schaufenster 
des Schaffens von ATHLTX: Hier zei-
gen die innovativen Physios und Per-
sonal-Coaches um ATHLTX-Gründer 
Pädi Amstutz, wie sie Physiotherapie 
verstehen und umsetzen: Sie schaf-
fen dir ein Problem aus der Welt, 
indem sie dich an den defi zitären 
Stellen kräftigen und so die Balan-
ce wieder herstellen. «Streichel-
physio», wo das Problem während 
Monaten immer für zwei Tage weg-
massiert wird und dann wieder da 
ist, gibt es woanders. ATHLTX widmet 
sich lieber der Ursachenforschung 
und fi ndet eine nachhaltige Lösung. 
Damit diese gelingen kann, gehört 
natürlich auch die Bereitschaft des 
Patienten dazu, sich kräftig ins 
Zeugs statt sich nur hinzulegen. 

Für gezielte Manipulationen, bei de-
nen sich die zu behandelnde Person 
je nachdem ziemlich textilfrei auf den 
Massagetisch legt, stehen der alte 
Tresorraum im EG und drei Behand-
lungszimmer im OG zur Verfügung – 
natürlich alle ohne Einblick! 

Einblick statt Diskretion

SeeBlick-Redaktor 
Roland Eggspüh-
ler geniesst beim 
Warm-Up auf 
einem Spinning-
Rad den Ausblick. 

Agenda

Sa. 13.5. Energie-
Event der QV-Fach-
gruppe Energie im 
Verkehrshaus. 

Sa. 17.6. QV-Event 
Gletschergarten

Sa. 16.9. QV-Event 
Schule Würzenbach

Sa. 21.10. Quar-
tier-Zmorge

Fr. 22.3.2024  
80. QV GV

Sport fi ndet im EG 
statt, die ATHLTX-
Behandlungszim-
mer sind im OG.  
Stephanie Erne

AusBlickwww.wuerzenbach.ch  SeeBlick
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